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von Familie Wittwer, Horbenmatte, ih-
ren neuen Eigentümer im Freiburgi-
schen. Die 19 nähigen Mutterkuhrin-
der erreichten einen Durchschnitts-
preis von 4 050 Franken. Wobei sicher
die Jungkuh Fanny mit ihrem gesun-
den Stierkalb, von Familie Tobler aus
Erlenbach, für 4 700 Franken heraus-
sticht.
Den gleichen Preis erreichte auch das
nähige Spitzenrind Oman Hanni P
von Familie Peter Dubach, Horben.

Beim Durchblättern des Katalogs fiel
das breite Angebot von Inserenten auf,
welche mit ihrer Unterstützung mit-
helfen, die Auktion in einem äusserst
günstigen Rahmen durchzuführen. Ih-
nen wird vonseiten des OKs der beste
Dank ausgesprochen.
Ein grosses Helferteam arbeitete gratis
und war besorgt, dass alles bestens
eingerichtet war und die Tiere sauber
geputzt und pünktlich im Ring vorge-
führt werden konnten. Und dass am

Abend alles wieder bestens aufge-
räumt wurde.
Für das leibliche Wohl auf dem Platz
und in ihren Restaurants war der
Springenboden und die Gsässweide
besorgt. Am Schluss der Versteigerung
verdankte der Präsident die verschie-
denen Spenden in bar oder mit Natu-
ralpreisen. Dank dem konnten an-
schliessend an die Auktion über 30
Käufer eines Tieres mit einem Preis
belohnt werden. Walter Küng

Beatrice Kernen, dipl. Sozialarbeiterin
hielt ein aufschlussreiches Referat, in
dem sie den Teilnehmenden wertvolle
Informationen zum Thema Sozialver-
sicherungen und zu den Angeboten
und Unterstützungsmöglichkeiten der
Lungenliga Bern vermittelte.
Zudem berichtete Petra Schläppi, Prä-
sidentin Soziales der Gemeinde Saa-
nen, über die Regionale Altersplanung
in der Region Obersimmental-Saa-
nenland. Sie erläuterte, dass Ende Jahr
ein neues Altersleitbild präsentiert
wird. Dieses soll beide Regionen bei
Altersfragen und Anliegen vereinen
und doch soll jede Gemeinde auto-
nom ihre Alterspolitik weiterführen.

Förderung der Vernetzung und der
interprofessionellen Zusammenarbeit

Neben den informativen Vorträgen
war der Erfahrungsaustausch ein zen-

traler Bestandteil des Netzwerktref-
fens. Die Teilnehmenden hatten die
Möglichkeit, sich über die aktuellen
Angebote und Projekte der verschie-
denen Organisationen zu informieren
und neue Kontakte zu knüpfen. Dieser
Austausch und Dialog wurde von allen
Beteiligten sehr geschätzt und trägt

zur Förderung der interprofessionel-
len Zusammenarbeit in der Region bei.

Ausblick
Das nächste Netzwerktreffen findet
am Freitag, 28. Februar 2025 wieder
im Kirchgemeindehaus Zweisimmen
statt. Annerös Schneider

Palliative Care: Erfolgreiches 5. Netzwerktreffen
Am Freitag, 16. August 2024 fand im
Kirchgemeindehaus Zweisimmen das
5.Netzwerktreffen statt. Dieses Tref-
fen brachte 25 Vertreterinnen und
Vertreter von verschiedenen Orga-
nisationen und Vereinen, der Refor-
mierten Kirchgemeinde und politi-
schen Gemeinden zusammen, um
sich über aktuelle Themen auszu-
tauschen und die Zusammenarbeit
zu intensivieren.

Annerös Schneider, Geschäftsleiterin Palliative Care-Netzwerk Region Thun, die
Referentinnen Beatrice Kernen, Dipl. Sozialarbeiterin FH, Lungenliga Bern und
Petra Schläppi, Präsidentin Sozialbehörde Gemeinde Saanen sowie Thomas Räder,
Betriebsleiter Alterswohnen Bergsonne Zweisimmen.

«Allem Anfang wohnt ein Zauber in-
ne». In seinem wundervollen Gedicht
«Stufen» hat Herrmann Hesse genau
diesen Zauber so treffend beschrie-
ben.
Nach den Sommerferien bricht für
viele Kinder und Jugendliche eine be-
sonders intensive Zeit des Neubeginns

an: Schul- oder Lehrbeginn etwa –
oder der Start in den Musikunterricht
und damit in die wahrlich zauberhafte
Welt einer ganz besonderen Lebens-
schule.
Mit frischen Kräften sorgt die Musika
wieder für Wohlklang im Kander- und
Niedersimmental. Bald schon starten

die nächsten Kurse und Projekte.
Für etwas fortgeschrittenere Kinder
und Jugendliche sowie auch für inter-
essierte Erwachsene beginnen nach
den Herbstferien die Proben des haus-
eigenen Orchesters «SInfoniKA». Für
die Allerkleinsten startet gleichzeitig
der nächste Kurs «Musik und Bewe-
gung». Und für alle, die tiefer in die
Musik eintauchen möchten, beginnt
zur selben Zeit wieder ein Online-
Theoriekurs. Wie schon beim letzten
Mal ist dieser Kurs für die Kinder ge-
dacht, welche im Juni die Stufentests
ab Stufe 3 absolvieren, andererseits
aber auch für Menschen jeden Alters,
die ihre Kenntnisse auffrischen möch-
ten. Die Anmeldeschlüsse und weitere
Neuigkeiten sind auf der Homepage
der Musika zu finden (siehe auch In-
serat in dieser Ausgabe).
Am Samstag, 26. Oktober steigt einmal
mehr unser Tag der offenen Tür im
Schulhaus Oberdorf in Wimmis.
Und last but not least: Bis auf die Ein-
stiegsfächer steht das Angebot der
Musika auch Erwachsenen offen!

Musikschule MUSIKA

Musika – die Musikschule um die Ecke

Der Kurs «Musik und Bewegung» ist oft der erste Berührungspunkt mit der Musik-
schule.

Am Sonntag, 25. August, wird Hélène
Grimaud ein exklusives Recital darbie-
ten, das den grossen Komponisten
Beethoven, Brahms, Bach und Busoni
gewidmet ist. Die in der Schweiz le-
bende französische Pianistin, die seit
über zwei Jahrzehnten regelmässig zu
Gast ist, wird mit ihrer tiefgründigen
und ausdrucksstarken Interpretation
zu begeistern vermögen. Besonders
hervorzuheben ist die Darbietung von
Busonis virtuoser Transkription der
Chaconne aus Bachs Partita Nr. 2, die
den Abend glanzvoll abschliessen
wird.
Am Mittwoch, 28. August, wird Yuja
Wang, die chinesische Pianistin von
internationalem Rang, die Bühne be-
treten. Wang, bekannt für ihre techni-
sche Perfektion und aussergewöhnli-
che Bühnenpräsenz, wird ein Solopro-
gramm präsentieren. Zu hören sein
werden unter anderem Ravels «Gas-
pard de la nuit», Rachmaninows «Elé-
gie» und Liszts «La Campanella», die
ihre beeindruckende künstlerische
Vielseitigkeit unter Beweis stellen wer-
den. Nach ihrem umjubelten Auftritt
im Vorjahr darf das Publikum somit
erneut auf eine eindrucksvolle und
überraschende Darbietung gespannt
sein. Diese beiden Konzerte verspre-
chen musikalische Höhepunkte von
höchstem Niveau und sind ein abso-
lutes Muss für Liebhaber der Kam-
mermusik (siehe Inserate zuvor). PD

Gstaad Menuhin Festival
& Academy

Musikalische
Exzellenz mit
Hélène Grimaud
und Yuja Wang
Das diesjährige Gstaad Menuhin
Festival & Academy wird durch zwei
bemerkenswerte Klavierkonzerte
bereichert, die von den renommier-
ten Pianistinnen Hélène Grimaud
und Yuja Wang gestaltet werden.
Beide Künstlerinnen zählen zu den
führenden Interpretinnen ihrer Ge-
neration und werden in der stim-
mungsvollen Atmosphäre der Kirche
Saanen auftreten.
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Yuja Wang wird in der Kirche Saanen
auftreten.
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